
?Scranton Wochenblatt."
herausgegeben von

l'risclric-.k VVic^iivi',

-rschetn, ,e«cn Donnerstag zum Preise vo»

»2 jährlich»«, unbedingter Boraus

Wenn erS nach «dlauf von i> Mo-

nalrn bezahlt, ist der Preis »2.25; und wer

Jahr im Rückstände ist. dem werden »2,!><l

berechnet.

Dr. Bodeman,

? B?9

.In Abwesenheit wird gebeten, Nachricht zu
hinterlassen. 7»tz7

Dr. Jak. Doetsch,
Iyt, Wulldayt o. Geburtshelfer.

Office: an Cedarstraße, »weites Haus
von William Gssch.iftSlola>, l,

Dr. C Fischer,
Arzt und Wundarzt,

Augen» und Obrcn-«rankheiten
wird speziell Aufmerksamkeit gewidmet. Son-

fultirt deui,ch und englisch.-Office über Ma

thews Apotheke, Lacka. Avenur. 25f72

!»

5-5-4^ -As Hui,"«»»;»

verfertigt künstliche Zähne, welche die nalilrli

che» a > Schöndelt und Dauerbaftigle» über-
treffen, ~-drrmann ist eingeladen, sich vo» der
Güte und 'leganz dieser Zähne zu überzeugen.

Deutsch wird in der Office gesprochen nnd

unsere LandSleute können sich vertrauensvoll an
ibn t» nden.

.

Ofsi.c oderhalb MatheivS Apotheke. >4r!»

Dr. Oumpert,
Deutscher Arzt.

Office in Geo. Kaiser'S Gebäude, Wvomivg
Avenue, Scranton. tltji3

»r 8 I» »KKI»,
Office im Wyoming Haute, Eingang an Lak-

Dr. S. W. Nuch,
hat feine Office verlegt nach der

Ecke von Washington Avenue und Spruce
Straße,

Kann in deutscher und englischer Sprache

Officestnnden: 8 bis g Vormittags.
t 2 ? 2 Nachmittags.

7 ? 8 Abends.

Dr- Zohn G. Sperling,

den ci> intbeilrii zu sichern, wie Biattern und

''cber, und wenn solche schon in der

gami^ufg/'«'^
heit gelindert und die ' '

Officc - 2»7 Penn »-nue, Scranton.

Deutsche Apo/^ck,
418 Lacka Wanna Ave»*"'

»eben Handlep'S MerchantS und
Bank. H. F. Lobeck. - >

L!. k. (^kitteuäell,

Deutsche Apotheke.
St? Lackwanna Avenue.

H. Lampdell,
R e S - A » w a lt.

(fünfter, K» Welles,
Advokaten und RecbtS-Aiiwälte,

AS .Ho ttenst e i n,
deutscher Advokat,

Office! 127 vackawinna Üke., l^c^inuber
zesse, besorgt Kollektionen !c, Ist Abends von 7
?tvUhrzu sprechen. Zlaß

Geo. S. Horn.
Advokai und össtnUicher Ilolar,

(». Mcrrifield,
Ät<>vokat und Lachwalter,

nue. tS»>k

Advokat und Atecbts»A»walt

Ccntrakte und geseymöhige Papiere jede,

'' tönten Stoilwerl Wo
a« Wdoming «».n«».

ste und beste

Warnev, Tripp SS Co.»

(^i<>

Scbinipf-, Raucd- n»d Aan-
Taback. Pfeifen »c.

George Saum,
Carpciltcr ß Biui-Uiiterüchm
«mpfiedlt sich zur Herstellung von Neubautei
und besorgt Reparaturen jeder Art gut Uli!
pünktlich. 11ap72

Aufträgr »edmen entgegen <!. Brinlerdoff
Architelt, im Erchange Bloit, und Beorg
Wahl, Barbier, in I. Zeidler't Basement.

Scranton Wochenblatt.
>O. Zahrq.

(Hnstav vfia.
? » a I» » S t
Wm. H Kiefel,

Veffentlicber Notar.
s>li Lacka. Ave., Scranton, Pa.,

empfiehlt sich einem geehrten Publikum An-

Urkunden in teutscher und englischer Sprache.

s'reä. Vinnen,

Architekt, Vaumeilterk Ingenieur.
(Städtischer Vermeffee.l

Office, 50! Lacka. Avenue, ahe Washington,

A. C. Kouarson,
teutscher Uhrmacher « Juwelier,

seranton, llt. Jan. tBkk da

(Yebrüder Bertolt.
litt Franklin Avenue. Scranton,

Fabrikanten von Bilde,rabmen jeder Art,
»»d bedeutende Händler in Spiegeln, von den
billigsten bis zu den besten. Kf7Z

Bestellte Arbeit pünktlich angefertigt.

Peter Creter,
HanS-. Schild-.

.Hermann Wahlers,

Bestellungen per Scranton Post prompt be-
berücksichtigt. 2 'mi7i!

Alex. Hay,
Hans, Zchitd kDekorations

Tapeten und Borden eittbäit,
zu den dilligsten Preisen. 7mz72

Jakob Schalk,

Haus- und Zchildmalcu, TapkMcn

Walter u. Spleiß,

Haus- Schild- n. FrcSco-Maler,

Conrad Schröder,

öaumeistcr? Contraktor,

Vtilkstcm- iiiidMaurcl-Mckül

Pläne : nd Berechnungen

»erden pünktlich angefertig«.

Die besten Referenzen stehen zu Dien-
sten.

Wohnung in Pine Brook. Anfragen

Zakob Keiper.
In der Alle» hinttr gliß Tnisel's Lag!« Hotel,

Nanschreiner u>'d Tontraktor,

eder An, besorgt Reparaturen uuc alle andere
n dieses Zach einschlagende Arbeiten.

Mute Arbeit und prompte Bedienung w^lrd

Groccric-Geschlist
Herin. Tchnrkol;,

auf dem Geißenhügel, 12. War».

Nur die allerbesten Waaren werden in die-

preisen. Hausfrauen finden sowohl
>el jeder Ar, als auch Toillet- und Lurusg'gen-
wde. tur, Mcs. was w em» «ohleingr^teten
Feuer- H Lebens-Vers.-

Neal Gstate Agentur
vuu Chas. Lackll.

Andes, Hinn, . »
- !ji

Niagara, New-lort, - - IMo.IXXI
Queen, London u. Ln>rpool, ti>,(KX>,t>lX>
Aetna, Hartford, - - ü.AXI.tXW
Republie, New
ffranllin, Philadelpdia, . - 2M>,A«
North American, 'V)tladelvhia, BtXI,(KX>

Hannover htD.IXX)
Mermania Life, New-?!ork, - !>,»00,(!M

Chicago, .

in Amerikanist di>

Mtd n'ibcrlchuK von

b-l Unlnjilchnklem vorzusprechen.

Piamxn tonnen viericjjährlich dezahlt werden.
ShaS. Better, Be». Agvnt,

22ag72 Lacka. Ave.

H. Sauer,

Stiefeln,^S^nhen
"" tSj!'"

Seranto», Pa.. Donuerstiiq den 22. Imnmr l^!4.

Peter Creter,

Refta «ratio«,

H G. Diller'S
i ««l vrl-^slvvn,

Nur man immer r>». H. G. Diller,

Cell Haus,
207 Penn Avenue.

Kalte Speisen.

Hoflichst ladet ein Wm. Hensel.

GasthanS zum

..Frohen Sinn"
A n t o n I ooS,

fern an Speisen und Gelränken da« Beste, was
zu baden ist. 9mz7l.

Auch empfehle ich mich, wie bisher, zur An-

HOIIBD,

Luther k Blatter,
Deutsche Wirthschaft,

Cigarren Geschäft
fen u! f. w. 27ap7l

Menzel s Hotel,
2» Boweru, Ecke Bayard St.,

New-Aork.

U Rst

Philip Robinson,
Bierbrauer,

Empfiehlt sein ausgezeichnete« Fabrikat den ver-
ehrten Wirthen bestens. tOjrti

<?bas. Schadt,

Reft an ration,

und

e

Shrtts. Töllner'S

«n,

B. Simon s
Klein - Liquor Handlung,

»I? Lackawanua Avenue.
Beste WhiSkieS verschiedener Marken, Sog-

s. '
d »s z

Gebr. Hunt,
Gisenwaaren-Händler,

Haiiwcrks- mid Assclgcküthc.

<Nebr. Hunt,

t>vasliing!on Hotel,
Ecke Cedar und Alder Straße,

Die besten Liquor«. Weine und Sigarren,
stets frisckeS Bier. Ebenso Delikatessen jeder
Ar».

Die feinilen Privat und Gesellschaftszimmer

ES ladet ein 2tag!i
John Rosen, Eigenth.

John Seber,
Deutsche Bierwirthschasl

»Znr Wein ii th l tch ke i t."
210 South Main Street,

WilkeSbarre.

II GSÄU lZll-i!-.,

lienstoue Gotel,
DaZ beste Robinson'sche Bier und andere Ge-

freundlichst ein !>mi72 schnell.

Friedrich Schräder»

SarsapariUa Mineratwassi'r,

, in

d li^e^Lel
Harmonie H^tel

Henry W e i fi,
Northampton Straße, WilkeSbarre.

Ter Unterzeichnete empfiehlt

Reinliche Betten »nd prompte Bedienung.
2301j Achtungsvoll

Henrp Weiß

LackawannaHaus,

Um zahlreichen Zuspruch ersucht seine Freun-
t e 25jn8 CbaS. Irovv.

Gräber IBurger,

Restauration Salon,

IVlevlliants 5? !Vlcchmüss
B t ,

von ? , anton. Va.

PöW.<><><>.<>it
Tnrplns Profit, - - SStt.tUM

John Handlet,, .... Präsident.
I. E. Burgeß, . . Biee-Präsidei».
Rudolph T. McEabe, . . Sassirer.

Etisba Phinnv, i D. T. Richards.
Z. C. Burgeß. M M. Kearnep,
P. McS-inn, i Edward Jones,
W. N. MonieS, i Peter Bnrschel,
D. B. BraiNlird. j Daniel Howe»,

Taufend Dollar», mit einem angehäiif.

iten Wechfel-Sourfe berichtigt.

An die deutsche Bevölkerung

Die

Wilhelm F. Kiesel. > Sari D. Ntuffer.
Wilh. K. »tesel St Vo.,

Wechsel».
Paffage'U.SpeditiouS-Geschäst,

Vollmachen, MielbS- und Kauf-Kontrakte,

timiü Wtlb. F. Kiesel u. So.

C. D. Neuffer,

K
ü
te
»od Kappen,

-t

und Bedingungen Such Auskunft geben.
Jos. H. Seranton, Moses Taylor, H. S.

Pierre, W. W. Winton, Thomas Tickson,

H. i erce, Präsident.
H. B. Phclps,

Thoma« Dick son, Bize-Präsident.

Real^Esta^
und Wyoming SountieS z» verkaufen.

Loomis «. Lust, 22i Lacka. Ave.,
22ag7Z ShaS. Vetter.

In vwen's Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owen s Gallerie

?Marble Block,"
SS4 Laekawauna Avenue,

Nene» zweiten Nat «l. Bank.
Die beste Gallerte

im nördlichen Pennsylvanie».

Bilder« von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit
geschenkt und bin ich stets erfolgreich.

Mode Linse," bcnuKi in der Per. St. Küsten-

Lb k i l d

Künstler kolorirt.
3f7l> I. G. Owen, Photographlst.

.Heinrich Hechft,
Eulcka Scise und Lichtcr Fabrik,

Scranton, Pa.^
baar bezahlt, Rostn

Teife wird fortwährend daselbst fabrizirt. Z2f

Verkäufe-Verlnnsit.
Zn verkanfen:

Der Unterzeichi-ete bietet seinen in Dunmore
get'genen Liquorstorc, nebst Bierwirtbschaft undvoller Slnrichiung zum Verlauf an. Kauflustige
möge» sich bei Peiec Fühler,

Zu verkaufen:
Ein guter GcfchäftSstand in Archbaid, Lu-zerne So. Paßt für Hotel oder irgend ein an

deres Geschäft Mit Scheuer, EishauS undanderen Anbauten. Wird verkauf« oder ver-
mietbet. Zu erfragen bei Frau Ada in S.
Archbatd. Hdjm

Zu verkaufen:
Der Unterzeichnete bietet hiermit sieben gute

Pferde und Geschirre, eine Anzahl Fracht- undandere Wage» nebit Allem Zubehör zum Ber-
kaufe an. Nähere Auskunft eitbellt M.Kapp,Srranlo», Pa. zzo

Mrs. C. Tchreifer,

zweites'. ve^^e^
dern. 15>f72 Mrs. S. Schreifer.

H. I. Ziegler. Andr. Müller.
Ziegler <K Müller,

Blech- uüd KupscMMcn,
Dachrinnen, n. s w.,

E. Enrnittn, Händlerin

Pme Brook Kohlen.
Office in No. ll>9 Penn Avenue,

2jlB Scranton, Pa. tj

Joseph Becker,
Möbelhändler,

macht hiermit feinen Freunden und dem deut-

betannt, daß er in Merrifield'S Block, Main-
straße -in Möbelgeschäft eröffnet. Nicht nur

Becker.

Neues Möbel-Geschäft

Peter^Zsanst

I. Griesern. Co.,

rLi'LR vvxs'rLß,

Möbel Händler

Leichcu-Besorger,

Stetter Hans,
Frank Stettr, Prop'r.

Main Straße, Hpde Park.

laS obige Hoiel emrsirhl« sich den Reisenden

rrn und warme und kalte Speisen zu allen Gil-
ten.

Solide Leute erhalten Kost und
Vorzügliche Stallungen stehen mit dem Ho-

tel in Verbindung. 2tj>73

Oakv lrunc ills,
richtet,

'

29mi73

Julius Kellner,
I!Mer woißl'S no schau!!

Jackson Haus,
Franklin Avenue, nahe dem Stsenbahn-Depot,

Loren» Zeidler, Eigenthümer.

Solide Leute können Kost und Logi» beim
Tage oder dir Woche erhalten. l7f7V

?orenz Zeidle»
GeschäftS-Empfehluiig.

Cigarren - Fabrik

bahn, nahe Muidrrr,straße, Seranton.
i>p72 Ge«. Gramb«.

Green Nidge sohlen
Shefinut, P2.st>
Ofen, 3.W
Egg und Grate Z.iV

Bestellungen erbittet S. S. Schiit, Agent,

Ave./mit M. Reese ». To.

> Warnke öt Hauer,

! tZt wie Preise der Waaren nicht« zu »ünschcn
! übrig lassen. üttapo

Jakob Hauer. > Friedrich Wanke.

stehe.
Mein VeschaftSloli» ist 3l«i V.'ita. Avc.
5572 Pt,tr Gunst er.

Möbel«!! Möbel»!!
Grießer A» Eo.,

ger.

Alexander Hay,

/re«co-, und Arhild-Maler,

Zzx verkaufen:
Der Unterzeichnete offerirt fein doppeltes

BacksteinwobndauS an Madiso» Avenue >um
Verkauf. Dasselbe ist ,»it Wasser. Gas und
allen moderne» Verbesserungen eingerichtet undliegt an einer der frcqucnlirtesten Siraßen von
scranton. Ein guter Stall und andere An-
gcb.iubc ,md auf dem Eigenthum, Bebingun-

ltio7l George GrambS.

Zn verkaufen:
Ei» in Dobgliown gelegenes Wohnhaus,

zweistöckig und steben Zimmer entdaliend. DasEigenthum ist im besten Zustande, mit einem
vorzüglichen Garten. Nähere Auskunft ertheiltSavparZwald, Dodgetown. Ztln»

Zn verkaufen:
Schone LotS, drei davon an der Frank-lin Avenue, eine an Mulberrystraße und dieanderen an eine Alle» grenzend, werden unterbilligen Bedingungen verkauft. Man melde

sich bei
>vap John Zeidicr, Seranton.

Stadt und Staat.

Munizipales. DerSelectCoun-
cil hielt am Samstag Abend eine Sitz-
ung, die gut besucht war.

Hr. John Handley verzichtete auf die
Stelle eines Gehülfs-Jngenieurs der
Stadt.

Die Committee über ?städtische Oeko-
nomie und Einschränkung" machte fol-
ge! de Empfehlungen:

1) Die Einstellung aller öffentliche»
Arbeiten bis auf Weiteres.

2) Daß die Stadträthe keine Co»
trakte mehr für Arbeit oder Material
machen sollen »n? daß dieses Recht je

einem Committee res Select und Com-
mon Councils überlasse» bleibt, die wie-
derum ihrer resp. Köixerschast veranl

wortlich sind.
3) Daß hiernach alle Rechnungen an

die Stadt beglaubigt srin müssen und
einer eingebenden Untersuchung unter

worfen werten, ehe die Ausstellung von
Anweisungen erfolgt.

4) Verdammt die Praxis der Stadt-
räthe, für ihre Dienst. Extraberechnun
ge>. zu machen in elncm Falle wur-
d n 575 verlangt und verbietet die
Ausstellung von Orders für mehr als
einen Dollar per Tag für derartige

Dienste.
5) Comuiisstoner und Stadträthe sol

len nicht bei der Ausführung irgend ei-
nes Contraktes interijsirt oder betheiligt
sein.

6) Nick t weniger als 52.0V0 würden
jährlich für Lizensen von Theatern, Cir-
cuffen u. s. w. eingenommen, ohne dah
je ein Cent in die Stadtkasse fließe j es
wird anempfohlen, Maßregel zu ergrei
sen, daß diese Summen in Zukunft dem

städtische» Schatz zufallen.
7) Die betr. Cominittees beider Zwei-

ge des StadtratheS sollt«« sofort Schritte
thun, um die Kosten für Gas und Was.ser zu verringern.

Schließlich findet es die Committee
unmöglich, all die ?Löcher" einzeln auf-
zuführen, aus denen die städtisch-»
Fonds ausfließt» glaubt aber, es
sollte tn der Munizipa'.verwaltung min-

desten» ebenso große Spaisamkeit und
Vorsicht beobachtet Morden, wie bei einem
gewöhnlichen Geschäfte.

Der Bericht ist unterzeichnet von F.
A. Beamtsh, A. Ha?, Ambrose Mulley,
P. Scanion, S. B. Vaughn, Jas. W.
Gillespie.

Nach kurzer Debatte wurde der Bericht
angenommen und linem Committee von
Drei übergeben, um mit dem Anwalt zu
berathen, ob nichts Ungesetzliche« in den
Empfehlungen enthalten ist, und dann
eine dahin zielende Verordnung auszu-
arbeiten.

Die Committee zur Untersuchung des
Stationshauses erstattete Bertitt; stebe
richte?, daß da« Gebäude seinem Zwecke

chitekten H. R. Noll und C. C. Brtnker»

Der Chef de« geuerdepartement«

fragte um 1,700 guß Schlauch an. Der
betr. Committee überwiesen.

dieselbe sür die ganze Arbeit eine Ver.
St. drei Cent Postmarke jährlich ver-
langte.

Hierauf vertagt.

Charles
Ochs

Central
Park
Hotel,

tvormalS
Slocum
«

Insel.)

Der
beste
Schlittschuh-Platz!

SrcellenlcS
Lagerbier

aus
Robinson'S

Brauerei,
feinste

Cigarren,

Dtlikaiess-n
und

Weine
offerirrn
und
laden
zu

recht
zahlreichem
Besuche

er-

gebe»?
ei»

«Harle«
OchS.

V e r m i 112 ch t e S.

?An Montag Morgen setzte die
Witterung in Regen um, mit einer Tem-
peratur wie im Frühjahr.

Der eiserne Geldschrank im Ge»
schästsiokale von W. I. Muiford zu

geld und S3MÜ in Bond« beraubt.
Den Dieben gelang es zu entwischen,
ohne eine Spur zurückzulassen.

Polizist Murphy fand am Sonn-
tag Abend den Hugb Gallagher auf ei-
nem Schneehaufen schlafend und schaffte
ihn nach dem Stationshaus. Da der
Gefangene am folgenden Morgen sein
Schlafgeld im Betrage vo» 83.59 nicht
zahlen konnte, wurde er wieder einge-

steckt.
Die Polizei sollte darnach sehen,

resptkicblen Kaufläden findet man oft
wahre ?Misthaufen," welche die Gossen
vollständig ausfüllen und dei Thau«et->
ter oder Regt» das Wasser aus die Sei-
tenwege forciren. Der an warmen Tage
diesen Schmidhausen entströmende Odor
übertrifft womöglich den ?Moschus" an
Stärke, wenn er auch nicht ganz so,
fashionable ist.

Der Achtb. T. C. Zleager, Mapor
der Stadt Allentown, starb vorigen
Mittwoch, den lt. Jan. Die Deutschen
jener Stadt verlieren mit ihm einen
treuen Freund. Diejenigen hiesigen
Bürger, weiche s. Z, da« Fest in Allen-

erinnern.
Auf die Schnlanzeige von Prof.

H. H. Merrill machen wir solche Eltern
aufmerksam, die gesonnen sind, ihre Kin-
der tn ein Privat-Jnstitut zu sende».
Außer der englischen Sprache und den
gewöhnlichen Lehrfächern, ertheilt Hr.
Merrill auch Unterricht tn der deutschen
Sprache nach einer leicht faßlichen Me
thode. Die Unlerrichtsräume sind groß
und gut ventilirt, und somit für das
geistige und leibliche Wohl der Schüler
gesorgt.

Seit dem Ausstand der Schuylkill
Miner waren ihre Abgesandten thätig,
auch die hiesigen Miner zu gleichen Maß-
regel» zu bewegen. Diese Gefahr ist
jetzt glüiilicher Weis- beseitigt.

Hr. Jason H. WelleS, früher Clerk
der Commissioner« und zuletzt Gehülfe
des Clerk der Mapor« Court, steht unter
der Anklage, die Stadt zu verschiedenen
Zeiten betrogen zu haben. Die Stadt
Halle seiner Zeit Bonds anfertigen las-
sen, die den Datum I. Dez. 1870 tru-
gen. Dieselben wurden jedoch nie in
den Markt gebracht und WelleS erhielt
den Auftrag, die fällige» Coupon« (Jn-
lerissettztltel) abzuschneiden und zu ver-
nichte». Statt die« zu thun, scheint er

mehrere davon dem damaligen Schatz-

BufhneU beschworen und ein Berhaft«-
besehl gegen WelleS ausgestellt und dem
Constable Rink übergeben. WelleS hatte
sich indessen »nstchibar gemacht und sein

schast von 82,Wv, daß der Angeklagte
sich bei der nächsten Gerichts stellen wer-
de.

Henry S. Wilson, Zahlmeister der
D., L. u. W. Eisenbahn Co., verschied

starb.
Eine B>.nde von 4?6 Kerlen griff

am Freitag »en Ambrofe Brundage (in
Olyphant »ohi.haft) an und mißhan-
delte thn. Die Behauptung des ?City
Journal", daß dieser Angriff von den

Angreifer noch nicht kennt.
Seit Dienstag haben sich die Ge-

sichter der Eishändler wieder etwas auf-
giheitert. Sollte übrigens Alles fehl-
schlagen, so ist die letzte Hoffnung der
Maskenball de» Turnvereins, wo die er-

? Die Pennsylvania Kohlen Co.
läßt in ihren Werken vm Pitt«ton wie-
der volle Zeit arbeiten und die Aussich-
ten bessern sich infolge dessen.

Zeit, um Mitglieder für einen i.Anti-
Treat-Bereln" zu werben. Irgend ein
unternehmender Wirth sollte den Anfang

Die Mitglieder des Scranlon

2. ? Heinrich Blatter.
1. Schriftw., E. Noberl».

2. ? Ludwig Noth.
Kassenwart, Wilhelm Weber.
I. Turnwar», Karl Hake.

Zeugwart, John Rink.
Fahnenträger, Peter Zlegler.
Bibliothekar, Wilhelm Lindemann.
Delegat, Kourad Schröder.
E« wurde beschlossen, den jährlichen

Maskenball am 23. Februar in der
Germania Halle abzuhalten und den
Eintritt auf 81.50 für einen Herrn und
zwei Damen festzusetzen.

«

An^itic-Gcl'üljrcli:

t Spalte, jährlich » Hlt u
t
t U.

Geschäfte-Karten, jährlich, , , .

Lokalnotizen, !> SentS per Linie für jede k'»


